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Text 

Arbeitszuweisung 

§ 47. (1) Bei der Zuweisung der Arbeit ist auf den Gesundheitszustand, das Alter, die Kenntnisse 
und Fähigkeiten des Strafgefangenen, die Dauer der Strafe, das Verhalten des Strafgefangenen im 
Vollzuge und sein Fortkommen nach der Entlassung, endlich auch auf seine Neigungen angemessene 
Rücksicht zu nehmen. Die Art der Beschäftigung darf nur geändert werden, wenn es zur sparsamen, 
wirtschaftlichen und zweckmäßigen Führung der Anstalt geboten ist. 

(2) Zu Hausarbeiten sind Strafgefangene heranzuziehen, die sich gut führen und von denen ein 
Mißbrauch dieser Stellung nicht zu befürchten ist. 

(3) Arbeiten, die Einblick in die persönlichen Verhältnisse anderer Personen oder in Personal-, 
Gerichts- oder Verwaltungsakten ermöglichen, dürfen Strafgefangenen nicht übertragen werden. 

(4) Zur Arbeit außerhalb einer Anstalt dürfen nur Strafgefangene herangezogen werden, von denen 
ein Mißbrauch der mit der Außenarbeit verbundenen Lockerung des Vollzuges nicht zu befürchten ist. 
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